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MODESCHAU
Wenn auch die kommende Saison ihre

typischen Merkmale erkennen lässt, so ist
doch das Wesentliche in der Mode darin
zu erblicken, wie solche Merkmale ge-
schickt wersteckt, geistreich benutzt oder

gar durch besondere Applikationen betont
werden.

Die Modeschau im Kursaal, an der die

Firma Kohler eine ihrer besten Kollek-
tionen gezeigt hat, lässt diese Finessen
ohne weiteres erkennen, so dass der Ein-
druck des Einzigartigen und Erlesenen
«ermittelt wird. Der grosse Publikums-
erfolg beweist deutlich genug, wie sehr in
Bern eine auf die individuelle Note einge-
stellte Arbeit geschätzt wird.

Der Gang der Modevorführung begann
schon mit einer kleinen Sensation. Die
Skikostüme in ihrer schönen und ge-
schmachvollen, dabei auch praktischen
Ausführung riefen lebhaftes Interesse her-
vor. Die chice Linie der Oberteile und der
flotte Schnitt der Keilhosen wurden noch
durch eine lustige Kapuze ergänzt. In
Farbe und Form konnte man sich an den
Modellen nicht satt sehen. Die Nachmit-
tagskleider tragen durchwegs Merkmale
kapriziöser Modifikationen in der Gestal-

tung und Verschönerung. Spitzen, Pail-
leiten, Stickerei, betonte Aermel, Schulter-
Partien und Taille wechselten im bunten
Reigen der Modelle. Auserlesene Farben-
nuancen von olivengFfün, ivein- und kirsch-
rot, rostbraun, lila, blau und schwarz
herrschten vor. Das .Strassenkostüm zeigt
immer noch seine dominierende Form und
in Kombination mit einem gleichfarbigen
Mantel bringt es in die Saison ein neues
und ungewohntes Modebild. Die elegante
Linie, die oft durch Pelzbesatz raffiniert
betont wird, ist weit mehr dem Charme
der Frau angeglichen als im Vorfahr. Öas

Abendkleid erhält nun von neuem seine

Links: Schönes Abendkleid in Taft-imprimé Türkis
und schwarz mit origineller Garnitur

KURSAAL
Bedeutung, und die raffinierte Form der

gezeigten Modelle ist durchwegs abge-

stzTnmt auf das zunehmende Interesse für
Abend und Gesellschaft im kommenden

Winter. Die Hüte der Firma Kupper bil-
deten im ganzen eine schöne Kollektion.
Herr Kupper hat es mit viel Geschick ver-
standen, eine Auswahl aus seiner Kollek-
tion an die Kleidermodelle anzupassen, was

zum Gesamterfolg der Modevorführung
viel beigetragen hat.

Die Schuhkollektion der Firma jfiLornjfei» zeigte durch-
wcgs einen besonderen Stil, und die Modelle wirkten durch
ihre aparte Form und ihr sehr schönes Material und rundeten
das Gesamtbild der ModeVorführung harmonisch ab. Der
erhöhte Laufsteg im Kursaal ermöglichte eine bessere Ueber-
sieht der Schuhmodelle, man konnte sie wirklich näher be-
obaehten, prüfen und — bewundern. Zu den Skikostümen
wurden schöne Sportmodelle vorgeführt, von denen ganz
besonders die Après-Ski in ihrer besonderen Form und
Machart eine sehr gute Note aufwiesen. Der Trotteur be-
toptete seine ausgezeichnete Position und wirkte in seiner
eleganten Form, trotz des soliden Eindrucks, nicht schwer
und plump. Die bizarre Extravaganz schimmerte oft bei
ewgen Modellen zum eleganten Nachmittagskleid durch. Die
Kokette Form und das verarbeitete Material fanden offene
AîierJcennung und lebhaftes Interesse, dok.

Skikleid, weiss mit grünem Gilet, dazu passende Après-Skischuhe
aus Naturkalbfell

Besonders
aus schwarzem Wildleder

Hübscher Sporttrotteur in schöner Passform
und modernem Seitenverschluss
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